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Probleme bei der Standsicherheitsbeurteilung von Ökotorsi

• Es gibt derzeit keine verlässlichen Kriterien für die Baumkontrolle

• ein entsprechender Entwurf eines Bewertungsbogens mit Kriterien für die 

befindet sich noch in der Testphase
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Schauen wir uns mal verschiedene Torsi an!
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Was ist aber, wenn nun noch holzzerstörende Pilze ins Spiel kommen?
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Probleme bei der Standsicherheitsbeurteilung von Ökotorsi

• Mit dem Schalltomografen ist 

eigentlich nur eine Aussage zur 

Bruchsicheheit möglich, da es sich 

um ein oberirdisches Messverfahren 

handelt

• Schrumpfungsrisse toten Holzes 

können zudem das Tomogramm stark 

verfälschen
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Probleme bei der Standsicherheitsbeurteilung von Ökotorsi

• Mit dem Bohrwiderstandsmessgerät

kann zwar stichprobenartig  auch 

nach unten in den Wurzelstock 

gemessen werden, aber der 

Informationsgehalt ist sehr gering
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Der Torso in Lübeck-Genin
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Rückschnitt?

Abstützung?

Abspannung?

Zugversuch!
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• Die Daten werden auf einer Kippkurve extrapoliert

• In einzelnen Fällen (z. B. Bader 2000) haben jedoch Bäume mit umfangreichen 

Wurzelverlusten bereits früher versagt, als erwartet

• Dies ist auch bei Ökotorsi zu erwarten!

Der zu erwartende Versagenspunkt ist somit unbekannt!
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Beurteilung der Standsicherheit mit dem Zugverfahren
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Problem!

Problem!

Problem!
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Lösungsansätze für die Beurteilung der Standsicherheit
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Grundsätzliche Überlegungen
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Wir entschieden uns, rein empirische Bewertungsätze auszuprobieren!

Die grundlegende Frage hieß nun nicht mehr, an welchem Punkt versagt der 

Baum?

Vielmehr wird nun gefragt, bis zu welchem Punkt der Baum mit hoher 

Wahrscheinlichkeit noch sicher ist.

Überlegungen zur Lastannahme
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Überlegungen zur Lastannahme

• Höhe 11,00 m

• Stammdurchmesser 180 cm

• Lasteintrag ca. 10 kN schadfrei!

• Ankerpunkthöhe 5,60 m

= ca. 55 kNm Versuchslast

Somit entspricht die Versuchslast der Lastannahme!
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Modell 1: Repräsentation der Versuchslast über den Windwiderstand
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Bekronte Stiel-Eiche: cw-Wert ca. 0,25
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Zylinder: cw-Wert ca. 0,75

Bildquelle: https://de.wikipedia.org
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• Wenn 55 kNm Biegemoment am 

Stammfuß nur durch den Wind auf den 

Torso einwirken sollten, dann wäre ein cw-

Wert von ca. 1,6 erforderlich

• Der Ökotorso hat mit dem Versuch eine 

modellhafte Windbelastung schadlos 

überstanden, die etwa zweifach höher 

liegt, als eine Orkanbelastung auf einen 

windversperrenden Zylinder mit der 

gleichen Abmessung am Standort.
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Was sagt uns das empirische Messergebnis
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Modell 2: Repräsentation der Versuchslast über die Eigenlast
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Selbst, wenn der ca. 10 t schwere Torso um 7° geneigt stünde, was er nicht tut,

würde er zumindest diese Schräglage unbeschadet überstehen können.

Die Versuchslast überstieg die zu erwartenden Lasten, die auf diesen Torso 

einwirken, erheblich.

Was sagt uns das empirische Messergebnis?
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Langzeituntersuchung zum Abbau
der Standsicherheit
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Genaue Positionierung der 
Messinstrumente an exakt
den gleichen Stellen.

Wichtige Kriterien für die Wiederholbarkeit
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• Vergleich nur exakt über 
eine identische 
Lastbetrachtung

• Zu annähernd der 
gleichen Jahreszeit 
gemessen

• Bei annähernd der 
gleichen Witterung 
gemessen

Wichtige Kriterien für die Widerholbarkeit
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Ergebnisse der Langzeituntersuchungen

Ca. 20 % Verlust der 
relativen 
Standsicherheit zum 
Vorjahr!
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Messfehler! (verrutschter Ankerpunkt)
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• Eine Sicherheitsaussage ausschließlich aus den empirischen Messergebnissen ist 

mit erheblichen Unsicherheiten behaftet.

• Mit den erhobenen Daten ist es derzeit für diesen ökologisch wertvollen 

Eichentorso möglich, eine Einschätzung der Versagenswahrscheinlichkeit 

vorzunehmen und sich dabei für den Erhalt des einzigen Heldbock-Habitats in 

Schleswig-Holstein begründbar auszusprechen.  

Fazit
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Erhöhung des Stichprobenumfanges mit 30 gezogenen Ökotorsi im 
Schlosspark Ludwigslust

(Bachelorarbeit von Moritz Steinig an der HAWK in 2022)
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Vergleich der Verankerungskraft im Boden
mit dem „Alter“

Grafik: S. Rust

[Nm]
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Fazit / Ausblick

 Die Vergleichsmessungen an dem Ökotorso in Genin werden weitergeführt

 Derzeit laufen die Vergleichsmessungen für die Ökotorsi in Ludwigslust im 

Rahmen einer weiteren Bachelorarbeit im Studium der Arboristik an der HAWK

 Zukünftig können Langzeit-Messreihen sicherlich helfen, die Reststandzeit von 

Ökotorsi besser einzuschätzen
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Handlungsempfehlungen

Zur Gewährleistung der Verkehrssicherheit sollten bei Ökotorsi zunächst folgende 

Überlegungen angestellt werden:

1. Welche ökologische Bedeutung hat der Ökotorso? Wie lautet das Schutzziel?

2. Kann der Torso ohne wesentliche Beeinträchtigung der Habitatstrukturen so weit 

heruntergeschnitten werden, dass er nicht mehr umfallen kann oder zumindest 

keine Verkehrsflächen erreicht?

3. Kann der Ökotorso mit Stahlseilen und Erdankern abgespannt werden, mit 

Kronensicherungen in Nachbarbäumen gesichert oder abgestützt werden?

4. Mit dem Zugverfahren können besonders wertvolle Ökotorsi zumindest im 

empirischen Messbereich untersucht werden
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Handlungsempfehlungen

• Zur Durchführung der Zugversuche an Ökotorsi ist höchster Wert ist auf die 

Arbeitssicherheit

und die Baustellenabsicherung zu legen!

• Es muss klar kommuniziert werden, dass durch die Untersuchung die Situation 

von Gefahr in Verzug entstehen kann!
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Herzlichen Dank
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